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Rundmail 20. Juni 2007 

 

Appel und’n Ei, Petition braucht mehr 
Schwung, und Brandenburger Demo 
 
Liebe MitstreiterInnen, 
liebe KollegInnen, 

mit großem Interesse hat das ABSP die Gründung der neuen Partei "Die Linke" am vergangenen 
Wochenende zur Kenntnis genommen. Anschub und Motor waren die Sozialen Bewegungen, die 
mit ihrem Protest der Linken den Weg in den Bundestag und zur neuen Parteigründung geebnet 
haben. 

Potenzial von und Erwartungen an "Die Linke" sind hoch. Als Soziale Bewegung werden wir "Die 
Linke" daran messen müssen, wie verlässlich ihre Unterstützung der Sozialen Bewegung 
entwickelt wird und wie konsequent "Die Linke" ihre Politik an den Forderungen der Sozialen 
Bewegungen ausrichtet. 
Beispielsweise Lohndumping an den Lehrkräften der Berliner Schulen "mitzugestalten" ist ein 
Schritt in die falsche Richtung. Wir lehnen jedes Lohndumping ab. 

(JW vom 16/17. Juni, Seite 3, Interview mit der GEW) 
 
In dieser Rundmail diese Themen:  

1. Geplante Appel-und-Ei-Aktionen bei bundesdeutschen Gerichten 
2. Petition für ehrliche Arbeitslosenzahlen braucht noch mehr Schwung!! 
3. Regional: Brandenburg-Demo am 30. Juni in Brandenburg an der Havel 
4. Bundesweites Treffen in Erfurt am 21. Juli 
 
1. Die Würde des Menschen ist unantastbar, aber das  Menschenrecht auf  
Nahrungssicherheit wird nur eingeschränkt gewährt!  

Tommi Sander hat, als eines von 6 Mitgliedern der IG Contra Sozialabbau in Aschersleben, am 
28. September 06 öffentlich Lebensmittel verzehrt, ohne sie zu bezahlen. Dafür will ihn die 
Staatsanwaltschaft nun in einer Höhe von 243 Euro abstrafen. 
Wie schon im Vorfeld diskutiert, sollen politische Solidaritätsaktionen stattfinden, um einerseits zu 
zeigen, dass Tommi nicht alleine dasteht, andererseits um Hartz IV und seine Verfechter auf die 
Anklagebank zu setzen. 

Auf unserer Homepage findet Ihr unter 
http://www.die-soziale-bewegung.de/2007/sattessen-prozess 

Æ die Vorlage für ein Faltblatt, welches den Skandal von Hartz IV und des Prozesses gegen 
Tommi Sander darstellt. Dieses wollen wir Euch für Aktionen, die Ihr selbst organisieren möchtet, 
als mögliche Grundlage zur Verfügung stellen. 
Es gibt z.B. die Idee, dass an vielen Orten dem Amtsgericht öffentlich der sprichwörtliche Appl 
und'n Ei übergeben wird. Mit dem Kommentar, dass für dessen unbezahlten Verzehr, unter dem 
Titel "Diebstahl von Gütern mit geringem Geldwert", Tommi Sander in Aschersleben mit einer 
hohen Geldstrafe bestraft werden soll. 



Weitere MitstreiterInnen wollen direkt in Aschersleben vor Ort solidarisch unterstützen. Weitere 
Besucher des Prozesses sind herzlich willkommen! 
Im Anhang dieser Mail findet Ihr außerdem den Text des Flugblattes als nicht layoutete PDF-
Datei. 
 
2. Die Petition braucht noch mehr Schwung!  

Die Mitzeichnungszahl für die Petition für eine ehrliche Veröffentlichung der Arbeitslosenzahl ist 
nach der Versendung der bundesweiten Rundmail am Montag sprunghaft angestiegen. Über 
1.000 Menschen haben am Montag die Petition mitgezeichnet! Es sind nun 5.700 
UnterzeichnerInnen. 
http://itc.napier.ac.uk/e-petition/bundestag/view_petition.asp?PetitionID=455 

Aus geradezu allen politischen und gesellschaftlichen Spektren wird die Petition zahlreich 
unterstützt. Ähnlich ging es gestern und heute weiter. Sie hat also gute Chancen. 
Die Petition braucht aber NOCH MEHR SCHWUNG! 
Bisher sind es über 5.700 MitzeichnerInnen. Das ist unser gemeinsamer Erfolg! Zum jetzigen 
Zeitpunkt ca. 10% der erforderlichen 50.000. 
Den Verlauf und die bisherige Prognose könnt Ihr auf unserer Homepage sehen. 

Æ Wir haben nun auf der Homepage www.die-soziale-bewegung.de für die schriftliche Sammlung 
von Unterschriften eine druckfertige PDF-Datei zum Eintragen von Daten und Unterschriften zur 
Verfügung gestellt. Mit ihrer Hilfe könnt Ihr vor Ort schriftliche Unterstützungen sammeln, die Ihr 
selbst dann wie gewohnt online eingebt. 

Wenn Ihr in sehr vielen Orten solche Aktivitäten entfaltet, dann werden wir es, gemeinsam mit der 
fortgeführten Weiterleitung des Aufrufes per Email, schaffen! 

THEATERSTÜCK zu den Arbeitslosenzahlen  
Die MitstreiterInnen aus Aachen werden am 2. Juli in Aachen ein Theaterstück aufführen, 
welches die gewichtigen Schummeleien mit den Arbeitslosenzahlen veranschaulicht. Das 
erfreulich einfache "Drehbuch" sowie Vorlagen für auszudruckende einfache Politikermasken 
usw. werden sie uns allen zur Verfügung stellen, so dass Ihr, wenn Ihr dies wollt, in vielen Orten 
ebenfalls diese Arbeitslosenschau veranstalten könnt. Mehr dazu in wenigen Tagen. 
 
3. Regional: Brandenburg-Demo am 30. Juni in Brande nburg an der Havel  
Nachdem im Jahr 2005 am 2. Juli die 1. gemeinsame Brandenburger Montagsdemomnstration 
stattgefunden hat, wird man am 30. Juni an diese Tradition anknüpfen. 
Im Anhang seht Ihr den Aufruf der "Sozialen Bewegung Land Brandenburg". 
Wir rufen besonders die Menschen in Berlin und Brandenburg auf, sich an dieser Demonstration 
zu beteiligen. 
 
4. Bundesweites Treffen in Erfurt am 21. Juli  
Das 19. bundesweite Treffen wird wie angekündigt in Erfurt stattfinden. 
 
Mit solidarischen Grüßen 
Wolfram Altekrüger, Thomas Elstner, Peter Grottian, Thorsten Lux, Michael Maurer, Margit 
Marion Mädel, Edgar Schu, Rainer Wahls, Roland Klautke, Pia Witte, Helmut Woda 
Koordinierungsstellen (Email-Adressen, „  at “ bitt e durch „@“ ersetzen):  
Michael Maurer, maurer.jueterbog at t-online.de (Brandenburg); Thomas Elstner, thomas_elstner at web.de (Gera/Thüringen); Helmut 
Woda, Helmut.Woda at web.de (Karlsruhe); Margit Marion Mädel, MerlinsFee at aol.com (Ostwestfalen/Lippe); Thorsten Lux, 
lux.im.web at web.de (Giessen/Mittelhessen); Rainer Wahls, Pia Witte, witte at kabelmail.de (Leipzig/Sachsen); 
Rainer.Wahls at mac.com, RolandKlautke at web.de (Berlin); Wolfram Altekrüger, W.Altekrueger at gmx.de (Sachsen-Anhalt) 

Vernetzungsbüro:  

Edgar Schu, edgar.schu at die-soziale-bewegung.de, 0551 9964381 (Göttingen) 

Wissenschaftliche Beratung: Peter Grottian, pgrottia at zedat.fu-berlin.de 

Konto:  
Stichwort: Aktionsbündnis Sozialproteste, Konto-Nr. 94 72 10 308, Konto-Inhaber: Edgar Schu, Postbank Hannover, BLZ: 250 100 30 
 
Ein-/Austragen aus dem bundesweiten Rundmailverteil er per formlose Email an info@die-soziale-bewegung. de 


